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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Lukas Reinken, Jörn Schepelmann und Eike Holsten (CDU) 

Umsetzungsstand der Handlungsempfehlungen der Enquetekommission „Ehrenamt“ 

Anfrage der Abgeordneten Lukas Reinken, Jörn Schepelmann und Eike Holsten (CDU) an die Lan-
desregierung, eingegangen am 21.05.2025  

 

Die Enquetekommission „Rahmenbedingungen für das ehrenamtliche Engagement verbessern“ 
wurde durch Beschluss des Landtages am 30. Juni 2020 eingesetzt und hat im März 2022 ihren 
Abschlussbericht vorgelegt (Drs. 18/10800). Ziel war es, Handlungsmöglichkeiten zur Stärkung des 
ehrenamtlichen Engagements in Niedersachsen aufzuzeigen. Der Bericht enthält eine Vielzahl kon-
kreter Handlungsempfehlungen, die unterschiedliche gesellschaftliche, rechtliche und infrastruktu-
relle Aspekte des Ehrenamts betreffen. 

1. Welche der im Abschlussbericht der Enquetekommission „Ehrenamt“ (Drs. 18/10800) formu-
lierten Handlungsempfehlungen hat die Landesregierung bislang gegebenenfalls umgesetzt? 

2. Welche dieser Empfehlungen befinden sich derzeit gegebenenfalls in der konkreten Umsetzung 
oder Planung? 

3. Welche Empfehlungen wurden von der Landesregierung bislang nicht aufgegriffen, und aus 
welchen Gründen wurde von einer Umsetzung abgesehen? 

4. Welche - gegebenenfalls zusätzlichen - Haushaltsmittel stehen für die Umsetzung der einzelnen 
Maßnahmen aus dem Abschlussbericht der Enquetekommission zur Verfügung? 

5. Wurde eine zentrale Koordinierungsstelle für das Ehrenamt in Niedersachsen eingerichtet, wie 
sie auf Seite 118 des Abschlussberichts empfohlen wird? 

6. Wie ist der aktuelle Sachstand zur Weiterentwicklung des FreiwilligenServers zu einem digitalen 
Ehrenamtsportal (vgl. S. 125)? 

7. Plant die Landesregierung, die vorgeschlagene Engagement-App zur Vermittlung von Ehren-
amtsangeboten umzusetzen (vgl. S. 110)? 

8. Wurden die vorgeschlagenen Ergänzungen zum Versicherungsschutz ehrenamtlich Tätiger, 
insbesondere im Hinblick auf Vermögenshaftpflicht und Veranstalterhaftpflicht, in den Rahmen-
vertrag mit der VGH aufgenommen (vgl. S. 104)? 

9. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung bislang gegebenenfalls zur curricularen Veran-
kerung des Ehrenamts an Schulen getroffen (vgl. S. 138)? 

10. Wurden Schritte unternommen, die Digitalisierung des Ehrenamts durch gezielte Fortbildungs-
angebote oder Infrastrukturmaßnahmen zu fördern (vgl. S. 86)? 

11. Welche konkreten Maßnahmen hat die Landesregierung seit Veröffentlichung des Berichts zur 
Förderung fluiden Engagements und projektbasierten Ehrenamts ergriffen (vgl. S. 120)? 

12. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung gegebenenfalls getroffen, um die im Bericht be-
nannten Herausforderungen und Regelungslücken im Gemeinnützigkeitsrecht anzugehen (vgl. 
S. 137)? 

13. Plant die Landesregierung eine regelmäßige Evaluierung der Umsetzung der Empfehlungen 
der Enquetekommission, und wenn ja, in welcher Form und mit welchem Zeitrahmen? 

14. Gibt es innerhalb der Landesregierung eine ressortübergreifende Arbeitsgruppe oder Koordi-
nationseinheit zur Umsetzung des Abschlussberichts der Enquetekommission? 
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15. Wurde die Möglichkeit geprüft, ehrenamtliches Engagement - wie empfohlen - bei Ausbildungs-
zeiten im Rettungsdienst oder Katastrophenschutz anzurechnen (vgl. S. 110)? 

16. Welche Maßnahmen wurden gegebenenfalls zur Reduzierung bürokratischer Hürden für eh-
renamtliche Organisationen ergriffen (vgl. S. 90)? 

17. Welche konkreten Fortschritte wurden gegebenenfalls bei der empfohlenen Vereinfachung von 
Förderverfahren erzielt (vgl. Kapitel „Finanzen und Förderungen“)? 

(Verteilt am      ) (Verteilt am 22.05.2025) 
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